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Jonas Leineweber (M.Ed.), geb. 1994, ist wissenschaftlicher Mitarbeiter im For-

schungsprojekt Tradition im Wandel am Lehrstuhl für Materielles und Imma-

terielles Kulturerbe der Universität Paderborn sowie Stipendiat der Promoti-

onsförderung der Konrad-Adenauer-Stiftung. Er forscht aus kulturhistorischer

und empirisch-kulturwissenschaftlicher Perspektive zu den Themenbereichen

Immaterielles Kulturerbe, Rituale, Bräuche und Feste, Vereinswesen und zivilge-

sellschaftliches Engagement. Seit 2022 ist er Mitglied der Kommission Alltagskul-

turforschung fürWestfalen.

Eva-Maria Seng (Prof. Dr. Prof. h.c. mult.), geb. 1961, ist Rektorin der Statatlichen

Akademie der Bildenden Künste Stuttgart, sie war von 2006-2024 Inhaberin des

Lehrstuhls für Materielles und Immaterielles Kulturerbe der Universität Pader-

born und Leiterin der Landesstelle Immaterielles Kulturerbe NRW. Sie ist u.a.

Mitglied des Kuratoriums der Kulturstiftung der Länder, der Kommission für

Alltagskulturforschung und der Historischen Kommission für Westfalen. 2019

wurden ihr zwei Ehrenprofessuren der Luoyang Institute of Science and Techno-

logy und Henan University of Science and Technology (China) verliehen. Auf dem

Gebiet des Immateriellen Kulturerbes forscht sie insbesondere zur Geschichte

und Identifikation immateriellen Kulturerbes sowie zur Genese und Rezeption der

UNESCO-Konvention.
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